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Sparsam im Verbrauch - der Umwelt zuliebe!

Volvo..for life

CENTRA-GARAGE AG
4053 Basel, Leimgrubenweg 14
061 338 66 11, www.centra-garage.ch

GUNDELI GARAGE
4053 Basel, Leimgrubenweg 22
061 338 66 00, www.gundeli-garage.ch

Hyundai i30* 1.6 CRDi
ab Fr. 27’590.--

Kraftstoffverbrauch:
4,7 l / 100 km

Volvo V50* 1.6 Diesel

ab Fr. 36’300.--

Kraftstoffverbrauch:

5,0 l / 100 km

*Energie-Effizienz A *Energie-Effizienz A

Quellenstrasse 37
4310 Rheinfelden

Telefon +41 (0)61 836 93 00
Fax +41 (0)61 836 93 19

ARC ALLROUND CLEANING RHEINFELDEN AG

Ganz einfach sauber!
www.arc-ag.ch
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Öffnungszeiten:
Di - Fr 11.30-15.00 Uhr und 17.30 - 24.00 Uhr
Sa 17.30 -24.00 Uhr
So und Mo geschlossen

Beatrice und Peter Sattler
Innere Margarethenstrasse 28, 4051 Basel
Telefon 061 281 55 11
Fax 061 281 47 10

RReeaall MMeexxiiccaann ssttyyllee
Sport ist Energie

EBM, Weidenstrasse 27, CH-4142 Münchenstein 1, Tel. 061 415 41 41, Fax 061 415 46 46, ebm@ebm.ch, www.ebm.ch

Elektra Birseck        EBM        Energie        Netz        Technik        Telematik
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A N M E L D U N G
Bitte in Blockschrift ausfüllen, oder: www.veteranenvereinigung-nws.ch

Ich wünsche als Mitglied in die Veteranen-Vereinigung Nordwestschweiz
des Schweiz. Fussballverbandes SFV aufgenommen zu werden.
Der Jahresbeitrag beträgt CHF 25.–.

Name und Vorname:

Geb.-Datum:

Strasse:

Postleitzahl:              Wohnort:

E-Mail: Tel.:

Mitglied des Fussballclubs:

Verbandsabzeichen  CHF 6.– r Ja   /    r Nein

Empfohlen durch:

Adresse:

PLZ/Ort:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Veteranen-Vereinigung des SFV
Region Nordwestschweiz
4005 Basel

VETERANEN-VEREINIGUNG DES SFV

REGION NORDWESTSCHWEIZ
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Eigentlich wollte ich ein paar Zeilen
über meine ersten Gehversuche als
Präsident des SSV-NWS schreiben.
Da das letzte halbe Jahr aber, geprägt
von Gewalt auf den Sportplätzen, teil-
weise sehr beschämend für unsere
Region war, verzichte ich auf meinen
Rückblick. Lieber nehme ich mir die
Zeit um für gewisse Vereine, Funktio-
näre, Trainer, Spieler, Zuschauer und
leider auch Schiedsrichter das Wort
Respekt näher zu definieren.               

Respekt bezeichnet eine Form der
Achtung und Ehrerbietung gegenüber
einer anderen Person. Die Respekt-
erweisung kann folgende Gründe
haben: Autorität der anderen Person;
Achtung vor der anderen Person
oder Höflichkeit ihr gegenüber;
Toleranz gegenüber der anderen
Person oder ihrer Handlungen; An-
erkennung der anderen Person
gegenüber; Vorsicht im Verhalten
gegenüber der anderen Person, wenn
diese durch sein Amt Macht (Strafen)
auszuüben vermag.                            

Der Ausdruck (Respekt) wird norma-
lerweise auf zwischenmenschliche
Beziehungen angewandt. Eine
respektvolle Haltung schließt beden-
kenloses egoistisches Verhalten aus.

Ein respektvolles 2009

Gedanken zum Jahreswechsel

Respekt wird zuweilen als Synonym
für Höflichkeit oder Manieren ver-
wendet, obwohl diese Ausdrücke
äussere Verhaltensweisen bezeich-
nen, während mit Respekt eigentlich
eine innere Haltung gemeint ist.  

Für die Menschen ist Respekt ein
wichtiger Wert. In der Schule, bei der
Arbeit oder zu Hause, im Familien-
leben oder im Freundeskreis ist die-
ser Wert allgegenwärtig. Wir alle
haben Rechte, Pflichten und Wün-
sche. Die Kenntnis unserer Grenzen
und die Einsicht in die Bedeutung
unseres Verhaltens für andere sind
unerlässliche Voraussetzungen für
den respektvollen Umgang mit den
Mitmenschen. 

Wer Respekt erweist, anerkennt und
akzeptiert Unterschiede, die eigenen,
wie jene der anderen. In diesem Sinn
ist Respekt eines der sichersten
Mittel zur Einschränkung von Ge-
walt.

Die besten Wünsche für das Jahr
2009.

Euer Regionalpräsident
Roger Koweindl

Unserem Ehrenpräsidenten Kurt Pongo Kobi wünschen wir nach seinem
Spitalaufenthalt alles Gute und eine baldige Besserung.
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SR spenden für einen guten Zweck

Tellersammlung an Murat Yakin übergeben

„Für einmal verteilten die Nord-
westschweizer Fussball-Schiedsrich-
ter weder Gelbe noch Rote Karten,
zeigten sich jedoch in anderer Form
spendabel. Das Ergebnis einer
Topfkollekte an der Generalver-
sammlung waren 1200 Franken, die
Roger Koweindl als Vertreter der
regionalen Unparteiischen der Kinder-
und Jugendstiftung von Murat Yakin
und Stefan Stamm in Form eines
Schecks überreichte. Eine wahrlich
nette Geste der Referees mitten in
der Vorweihnachtszeit.“ 

Treffender hätte die BAZ vom 4. De-
zember 2008 nicht über die Scheck-
übergabe berichten können. Einige

Tage zuvor hatten Roger Koweindl
und Roger Nesti den Betrag aus den
Tellersammlungen  2007 und 2008
Murat Yakin für seine Kinder- und
Jugendstiftung übergeben. Die Stif-
tung wurde 2002 durch Stefan

Stamm und Murat Yakin ins Leben
gerufen. Primäres Ziel der Stiftung ist
es, bedürftige Kinder und Jugend-
liche im Raum Nordwestschweiz
materiell und emotional zu unter-
stützen.
Der gespendete Betrag des SSV wird
für einen der vielen Stiftungsprojekte
eingesetzt. Das Hauptprojekt der letz-
ten Jahre war die Unterstützung der
Diagnostisch-Therapeutischen Tages-
gesklinik für Kindergartenkinder.
Murat ist nicht nur das Aushänge-
schild der Stiftung und steht ideell
hinter der Stiftungstätigkeit. Nein, er
engagiert sich persönlich mit Fuss-
ballcamps für Jugendliche, in integra-
tiven Projekten in den Quartieren, bei

Ausflügen mit Waisen-
kindern oder im Europapark,
um nur einige Beispiele aus
den letzten Jahren zu nen-
nen. Die beiden SSV-
Vertreter waren auf jeden
Fall bei ihrem Besuch in der
Stiftung beeindruckt von
Murats Engagement und
den Stiftungstätigkeiten. An
dieser Stelle sei Stefan
Stamm und Murat Yakin
nochmals  herzlich gedankt,
dass sie sich persönlich die
Zeit genommen haben, um

den Scheck in Empfang zu nehmen.
Der Murat Yakin Kinder- und Jugend-
stiftung wünschen wir weiterhin viel
Erfolg. 

www.muratyakinkinderstiftung.ch

Stefan Stamm, Roger Koweindl und Murat Yakin



Für Spieler. 

Für Trainer. 

Für Fans.

Coop unterstützt Sportanlässe 
in der ganzen Schweiz. 
Und wünscht Ihnen beste Unterhaltung.



Köstliche Saisonangebote wie:
Wild / Spargeln / Sommerbuffets / Walliser Wochen
usw.

Eigener Wein!

Kleine und grosse Räumlichkeiten für Ihre
Feste und Feiern von 8 - 70 Personen.
Garten 80 Plätze. Grosser Parkplatz

Wir sind für Sie da vom:
Mittwoch bis Samstag 09.00 - 24.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 22.00 Uhr

Fam. Lüdi

Landstrasse 91, 4313 Möhlin
Telefon  061 851 15 22
Telefax  061 851 08 17

Familie Hellinger
4106 Therwil
Telefon 061 72110 53

Restaurant mit 40 Sitzplätzen
Säli für 30 Personen
Kegelbahn mit 20 Sitzplätzen
Sommergrill mit Gartenterrasse für Hochzeitsapéro
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Am Samstag den 3. Januar 2009 trafen
sich 24 gutgelaunte, mehr oder weni-
ger, kleine Wayne Gretzkys, zum 2.
Hockeyplausch des SSV-NWS auf der
KUBA in Rheinfelden. Doch schon
beim Anziehen der Ausrüstung war der
Vergleich mit der Eishockeylegende
dahin. Ohne die Mithilfe von Willy und
Ruedi würde der eine oder andere
immer noch in der Unterwäsche daste-
hen und des Rätsels Lösung suchen.
Trotzdem schafften es irgendwie alle
zu Matchbeginn mit Tenue komplett
auf dem Eis zu stehen. 

Unter der Leitung des souveränen NHL
erfahrenen Referee Niggi Studer domi-
nierten die Gelben, angeführt vom
starken Koster, Heutschi und Co. das
Startdrittel nach Belieben. Immer wie-
der hatte unser Torhüter Jan Fluri das
Nachsehen. Dass Jan bis zum Schluss
im Tor stand, war einzig darauf zurück
zu führen, das wir keinen Ersatz-
torhüter auf der Bank hatten. Nach
einer Rochade zweier Spieler nahmen
wir das Mitteldrittel in Angriff. Siehe da:
das Spiel war viel offener. Es gab Tore
auf beiden Seiten, mirakulöse Paraden
der Torhüter Rainer und Jan, ein ver-
schossener Penalty durch Hannes,
sowie zusätzliche Sitzgelegenheiten
auf der Strafbank für die Familie Wag-
mann. Eishockeyherz was willst du
mehr. 

Im Schlussdrittel, nach der Eisreini-
gung zeigten die Rangers (Bordeaux/
Blau) ihr wahres Können und hauten

dem Rainer die Bude voll. Nach dem
Schlusspfiff kannte der Jubel keine
Grenzen und unser Goalkeeper Jan
verschwand unter dem Spielerpulk. 

Nach dem obligaten Shakehands traf
man sich zu einem kleinen Apéro in der
Kabine. Die fröhlichen Gesichter der
Spieler über ihre gezeigten Leistungen
erfüllten mich mit Freude. Beim
Fondueessen sowie beim 2. Liga
Livespiel EHC Rheinfelden - EHC
Lausen 5-4 kam auch das Gesellige
nicht zu kurz. Bedanken möchte ich
mich bei Willy und Ruedi (Material),
dem Eismeister, beim Schiedsrichter,
dem Wirteteam, beim Anhang sowie
bei allen Spielern für den unvergessli-
chen Abend.

Roger Koweindl

Schiedsrichter auf dem Glatteis

2. SSV-Eishockeyplausch in Rheinfelden

Matchtelegramm  
Team Yellow - Rangers    

KUBA Rheinfelden, Hauptfeld 
20 Zuschauer / SR: Studer
Strafen: 2 x 2 Minuten gegen Team
Yellow.

Team Yellow: Mühlbauer R., Wag-
mann M., Wagmann T., Heutschi,
Kleiner, Notter, Schenk, Reusser,
Mühlbauer F., Koster, Müller, Inekci

Team Rangers: Fluri, Koweindl R.,
Koweindl L., Weingärtner, Herren,
Schaub B., Schaub D., Göksungur,
Polat, Schreiber, Gerig, Scheck. 
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Die Teilnehmer am 2. Eishockeyplausch in Rheinfelden

Die Spielregeln werden erklärt

Prosit Neujahr liebe SR-Kollegen

... bin ich nicht schön in meiner
Ausrüstung?

weitere Fotos und
Berichte unter

www.ssv-nws.ch



St. Jakobs-Strasse 106
CH-4132 Muttenz

Tel. 061 461 74 75
Fax 061 461 74 80

Öffnungszeiten:
Montag– Samstag 08.00 – 24.00 Uhr

Sonntag 17.00 – 24.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr

Pietropaolo AG
Getränke & Weine

Schneckelerstrasse 11 - 4414 Füllinsdorf
Tel. +41(0)61 901 40 70
Fax +41(0)61 901 44 13

www.pietropaolo.ch
verkauf@pietropaolo.ch

Der Weinlieferant
der offiziellen SSV-Anlässe

in der NWS.

Jürg Burkhart
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Fairplay zählt nicht nur im Fussball.
Als Schiedsrichter und Versicherungs-
berater der Mobiliar Versicherung weiss 
ich, wie wichtig dies ist. 
Gerne berate ich auch Sie in allen 
Versicherungsfragen und finde für Sie 
die optimale Lösung.

Agentur Sissach
Hauptstrasse 52a, 4450 Sissach
Telefon 061 976 96 64, Fax 061 976 96 67
juerg.burkhart@mobi.ch, www.mobiliestal.ch 09

06
08

A
01

G
A



- Malen     - Tapezieren     - Renovieren

Marktgasse 9 4460 Gelterkinden
061 841 27 37 – 079 220 08 40

Hasan Göksungur



Seniorenhallenturnier in Wallisellen
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Mit 7 Spielern  an Board starteten wir
um 9.10 Uhr ab dem Schiffacker in
Rheinfelden das Abenteuer Hallen-
turnier Wallisellen.  Mehmet wartete
am Spielort auf uns. Nach einigen
Zusatzrunden, um die Halle zu finden,
trafen wir rechtzeitig für das erste
Spiel ein.

Vorrunde:  NWS-Unterländer 0-1
Ein typisches Startspiel: wir waren
nicht die schlechtere Mannschaft,

hatten aber das Glück nicht auf unse-
rer Seite.

Vorrunde: Schaffhausen-NWS    0:4
Tore:  0-1 Toni / 0-2 Kenan / 
0-3 Hasan / 0-4 Kenan 
Wie der Gegner, mussten auch wir
dieses Match gewinnen, um nicht um
die goldene Ananas zu spielen. Mit
schönem Kombinationsspiel domi-

nierten wir die Munotstädter nach
Belieben. Es war der höchste Tages-
sieg des Seniorenturniers.

Zwischenrunde: NWS-Uetliberg  3:1
Tore:  1-0 + 2-0 Toni / 2-1 / 3-1 Roger  
Im ersten Spiel der Zwischenrunde
brachten uns zwei schnelle Tore von
Toni auf die Gewinnerseite. Es wurde
nach dem Anschlusstreffer nochmals
spannend, doch unser Präsident
höchstpersönlich entschied das Spiel

zu unseren Gunsten.

Zwischenrunde:
NWS-Winterthur     0:1
Kennt ihr das Sprich-
wort, wenn man die
Tore nicht macht, be-
kommt man sie. Auf
dieses Spiel bezogen
stimmt es. Einmal nicht
aufgepasst und schon
hatten wir das Nach-
sehen.

Zwischenrunde:
NWS-Uetliberg       2:2 
5-5n.P. / 16-13 n. Darts

Tore:  1-0 Toni / 1-1 / 1-2 / 2-2 Roger  
Penaltyschiessen: Toni 3-2 / Muri 4-3 /
Hasan 5-4 / 5-5
Darts:  Toni 4 / Hasan Nuller / Kenan 12

In diesem letzten Spiel der Zwischen-
runde ging es um den Einzug ins
Halbfinale. Vorweg es war nichts für
schwache Nerven. Das Spiel war zu
jeder Zeit offen und beide Mann-

Achterbahn der Gefühle

Hinten v.l.: Kenan, Murat, Mehmet, Stefan.
Vorne v.l.: Roger, Hasan, Battal, Toni
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schaften vergaben zuhauf die Big-
points. Das Elfmeterschiessen war
die logische Folge daraus. Aber auch
dieses brachte keine Entscheidung.
Das Reglement sah vor, dass der
Sieger mittels Darts ausgetragen
wird. Obwohl unser Profispieler
Hasan Nerven zeigte, war das Glück
auf unserer Seite. Der Jubel war gren-
zenlos.

Halbfinal:
Winterthur-NWS             2:1
Tore: 1-0/ 2-0/ 2-1 Muri 
Wir wollten nicht den gleichen
Fehler machen, wie bei der 0-
1 Niederlage. Aber ihr glaubt
es nicht, das Spiel war eine
Kopie des ersten. Wir rannten
kopflos an und wurden zwei-
mal ausgekontert. Der Sieg
ging nicht unverdient (Gra-
tulation!) an den späteren
Turniersieger. Uns blieb aber
noch das kleine Finale, und
das hatte es in sich.

Spiel um Platz 3/4
NWS-Unterländer           4:4 / 5:7 n.P.
Tore: 0-1, 0-2, 0-3 / 1-3 Muri / 2-3
Roger / 3-3 Muri / 4-3 / Kenan 4-4
Penaltyschiessen: Als einziger traf
Toni. Muri verschoss, somit musste
Hasan nicht mehr ran.
Achterbahn der Gefühle, das traf auf
dieses Spiel zu. Die Unterländer, mit
erst ihrem  4. Spiel an diesem Tag
waren körperlich und geistig frischer,
und gingen schnell mal 3-0 in
Führung. Nach dem Anschlusstreffer
durch Muri ging ein Ruck durch die
Mannschaft. Einmal im Spielrausch
schossen wir Tor um Tor zur 4-3
Führung. Leider fehlte uns die Kraft,

aber auch die Konzentration, anders
ist es nicht zu erklären, dass beim
Stand von 4-4 in der letzten Minute
Kenan das leere Tor aus 4 m nicht
traf.  Das Elfmeterschiessen war eine
kurze Angelegenheit und die Zürcher
ließen sich den Sieg nicht mehr neh-
men.

Kurz nach 18.00 Uhr war das Turnier
für uns vorbei. Unsere Region wurde
durch das Team bestens vertreten. Es
gab keine einzige Karte:  Kompliment.
Dies trifft aber nicht auf alle Aktiv-
mannschaften zu. Es war teilweise
beschämend, wie sich die Schieds-
richtermannschaften aufführten. Aber
auch die Turnierleitung muss über
ihre Bücher gehen. Nicht jede
Mannschaft hatte einen Trostpreis,
chaotischer Spielplan, kein Fairplay-
pokal.

Ich möchte mich bei allen bedanken,
die sich einen Tag im Dienste des
SSV-NWS zur Verfügung stellten.

Roger Koweindl

Diskussionen auf der NWS-Bank



Seite 14

Die Spielerbewertung vom Turnier in Wallisellen

Torhüter: Reusser Stefi  5.0 Ein einziger Fehlgriff, hatte wohl schon das kühle
Blonde im Visier, kostete ihm das Punktemaximum.
Abwehr: Sigirci Mehmet 5.0 Kam sich manchmal vor wie der letzte Mohikaner. 3
Stürmer alleine gegen ihn.
Abwehr: Inekci Muri 5.0 Offensiv stärker wie in der Defensivarbeit. Wer aber als
Verteidiger so torgefährlich ist, „Chapeau“.
Abwehr: Atici Battal 6.0 Nicht in erster Linie wegen seiner Leistung am Turnier.
Battal arbeitete bis um 5.00 Uhr in der früh und stellte sich danach den ganzen Tag
zur Verfügung.
Mittelfeld: Duman Kenan 5.5 Genie und Wahnsinn wechselten sich ständig ab.
Hatte seine Stärken klar in der Offensive. War unser Bester beim Dartspiel.
Sturm: Caselle Toni 5.5 Typ Gimenez, unbegreiflich, dass er noch nicht beim FC
Basel spielt.
Sturm:  Göksungur Hasan 5.0 Wer so einen Dartpfeil schiesst, hat die Höchstnote
nicht verdient.
Sturm: Koweindl Roger 5.0 Ja unser Präsident, hätte er alle seine 100% Chancen
genutzt, die Note müsste erst geschaffen werden.
Noten: 6.0 Weltklasse/ 5.5 Überragend/ 5.0 Sehr gut

Achterbahn der Gefühle

Aus dem Regionalvorstand
Seit der letzten PFIFF-Ausgabe ist der Regionalvorstand bereits zwei Mal zu
einer Sitzung zusammen gekommen. Am 16.10.2008 im Restaurant Cedro in
Binningen und am 02.12.2008 im Clubrestaurant des FC Aesch. Im Zentrum der
Sitzungen standen die Planung und Organisation der verschiedenen Verbands-
veranstaltungen. Ab Januar ist Anderson Notter der neue Webmaster unserer
Website www.ssv-nws.ch.

SR-Sportwoche 2009
Auch dieses Jahr findet die SR-Sportwoche im Juli auf der Lenzerheide statt.
Mehr Informationen unter www.ssv-asa.ch oder im nächsten Schweizer
Schiedsrichter. Der Regionalverband und der FVNWS leisten wie gewohnt
einen Beitrag an die Lagerkosten. Während der SSSW findet auch dieses Jahr
ein GAK-Kurs statt (Anmeldetalon unter ww.ssv-asa.ch).

5% Rabatt bei Hyundai für alle Schiedsrichter
Ab sofort erhalten alle Schiedsrichter, gegen Vorweisen eines gültigem SR-
Ausweises, 5% Rabatt auf den Neuwagenpreis der Automarke Hyundai.
Die nächste Hyundai-Vertretung findet ihr in der Gundeli Garage in Basel
(siehe Inserat auf der PFIFF Umschlagseite).
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Wir laden Sie herzlich ein an unseren

L O T T O - M A T C H

Samstag, 31. Januar 2009
14.00 – 23.30 Uhr

Der Lottomatch findet im
Restaurant Hard in Birsfelden statt.

(Rheinfelderstrasse 58, Birsfelden, Endstation Tram 3)

Zu gewinnen gibt es wie immer viele tolle Preise.
Mitmachen lohnt sich in jedem Fall.

Kommen und überzeugen Sie sich selbst!

Aktive Schiedsrichter bekunden mit ihrer Anwesenheit Interesse an unserem
Verband, tun etwas für die Kameradschaft und leisten einen wertvollen Beitrag für

unsere Kasse! Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen!

Schweizerischer Schiedsrichter-
Verband

Region Nordwestschweiz
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Fussballverband Nordwestschweiz
Schiedsrichterkommission Postfach 4132 Muttenz 2

Geht an alle Oberliga-, Aktiv- und Junioren-SR, Instruktoren und Inspizienten

KURSPROGRAMM - RÜCKRUNDE - SAISON 08/09

Aufgebot zu den obligatorischen Gruppen-Lehrabenden

2. Liga-Seminar 13. – 15. Februar 2009 Feldberg
Lehrabend 1 MO 09. März 2009 19.30 h Muttenz, aprentas
Lehrabend 2 MO 16. März 2009 19.30 h Muttenz, aprentas
Lehrabend 3 MO 23. März 2009 19.30 h Muttenz, aprentas
Lehrabend 4 DO 26. März 2009 19.30 h Muttenz, aprentas

Unbedingt Regelwerk und Schreibzeug mitnehmen!
Jeder SR ist verpflichtet einen Lehrabend zu besuchen!

ACHTUNG!: Donnerstag-Kurs für alle Ligen nur bei
Unpässlichkeit an den Montag-Kursen besuchen.

Kursort: aprentas, Lachmattstr. 81, 4232 Muttenz -
Situationsplan unter:
http://www.aprentas.ch/files/sideboxcollection/Muttenz.pdf

ZUR ERINNERUNG: Auf dem ganzen Aprentas-Areal gilt ein
striktes Rauchverbot. Bitte haltet euch daran! Wir geniessen
Gastrecht und respektieren unseren Gastgeber.

Gilt als offizielles Aufgebot. Es erfolgen keine persönlichen Einladungen 
für die obligatorischen Gruppen-Lehrabende!

Entschuldigungen müssen schriftlich und begründet an die
Schiedsrichterkommission, Postfach, 4132 Muttenz 2 gerichtet
werden.

Telefonische Abmeldungen oder via SMS können nicht
berücksichtigt werden!



Leistungscup 2009
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Leistungscup 2009

Aufgebot Konditionstest (Leistungsprüfung)

Montag, 25. Mai 2009, 19.00 Uhr

Sportplatz Sandgruben Pratteln

Obligatorisch für: alle 2./ 3. Liga-SR und - Kandidaten

Fakultativ für: alle anderen SR der übrigen Ligen

Die Schiedsrichterkommission weist darauf hin, dass alle Schiedsrichter der
Nordwestschweiz am Konditionstest teilnehmen können. Aus organisatorischen
Gründen benötigen wir von den freiwilligen Teilnehmern eine schriftliche An-
meldung.

SR Nr.: .............................
Name: ............................. Vorname: .............................
Datum: ............................. Unterschrift: .............................

Talon ausschneiden und bis spätestens 20. Mai 2009 an Fussballverband
NWS SFV, Schiedsrichterkommission, Postfach, 4132 Muttenz 2, senden.

Wichtige Hinweise an sämtliche Teilnehmer

Das Einlaufen für die Leistungsprüfung hat rechtzeitig und individuell vor Kurs-
beginn zu erfolgen. Die Nichtbetriebsunfallversicherung ist Sache jedes einzel-
nen Teilnehmers. Die Schiedsrichterkommission und die Kursleitung lehnen
jede Haftung ab und gehen davon aus, dass jeder Teilnehmer entsprechend
trainiert hat und vorbereitet ist.

Der Nachtest findet am Montag 22. Juni 2009, 19.00 Uhr in Pratteln statt.
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Name: ............................. Vorname: .............................
Datum: ............................. Unterschrift: .............................
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Der Nachtest findet am Montag 22. Juni 2009, 19.00 Uhr in Pratteln statt.

$
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Qualifikationen

Definitiv 2. Liga: Inekci Murat
Pflugi Severin

Definitiv 3. Liga: Arcas Christian
Mühlheim Kevin

Kandidat 3. Liga: Hierholzer Andreas
Jusufi Fluturim
Notter Anderson

Definitiv 4. Liga: Ates Emrah
Bosnjak Ilija
Di Vincenzo Marco
Ercosman Ali
Muhovic Emil
Shala Leonat
Simoniello Daniele
Tokic Mile

Schweizerisches SR-Turnier in Ipsach
Nach einer einjährigen Pause wegen der EURO 08, findet dieses Jahr wieder
das Schweizerische Schiedsrichterturnier statt. Gastgeber ist der Seeländische
SR-Verband. Spielort ist Ipsach am Bielersee am 20./21. Juni. Die NWS tritt wie
gewohnt mit einer Aktiv- und einer Seniorenmannschaft an. Bei den Aktiven ist
unsere Region amtierender Schweizer Meister.

Grüsse aus Bayern – Besten Dank!
„Liebe Freunde der Nordwestschweiz! Zum Jahreswechsel möchte ich für die
regelmässige Zustellung eueres PFIFF danken. Viele interessante Beiträge habe
ich dort finden können. Der Redaktion möchte ich meine Anerkennung ausspre-
chen und sie zum Weitermachen ermuntern. Viel Glück und alles Gute für 2009
wünscht euer Sportkamerad vom DFB, Hans Ebersberger“.

Inserate 
Auch für die neue Saison ist der PFIFF auf die Einnahmen der Inserate angewie-
sen. Aufruf an alle SR: schaut euch doch im beruflichen und privaten Umfeld
um. Insertionsaufträge gibt es bei Roger Nesti. In der Zwischenzeit berück-
sichtigt bitte unsere aktuellen Inserenten!

Kurz vermerkt

Definitiv 5. Liga:
Ajdari Naim
Durajkaj Kushtrim
Haliti Elhan

Kandidat 5. Liga:
Röthlisberger Bernhard
Yildiz Bulut

SK und SSV-NWS gratulieren
allen Schiedsrichtern zur Pro-
motion. Allen SR-Kollegen wün-
schen wir viel Spass und Erfolg
in der höheren Liga. Den Kandi-
daten wünschen wir „Gut Pfiff“
in den Probespielen.
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SSV-Agenda

Lottomatch SA 31. Januar 2009

Hallenturnier Trainingsgruppe DO 5. Februar 2009

Leistungscup MO 25. Mai 2009

Generalversammlung DO 11. Juni 2009

Schweizer SR-Turnier SA-SO 20./21. Juni 2009

SSV-Sportwoche Lenzerheide SA-SA 4. – 11. Juli 2009

Gut vorbereitet in die Rückrunde dank der:

Trainingsgruppe SSV NWS
Jeden Donnerstag SR-Training 18.30 - 20.00 Uhr

Sportanlagen Gymnasium Bäumlihof Basel
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Einladung zum
Einladung

zum

14. Hallenturnier

der

Trainingsgruppe NWS

Alle Schiedsrichter, die zwei gesunde 
Beine haben und wissen, was ein Ball 

ist, treffen sich in der Turnhalle des

Gymnasiums Bäumlihof (Garderobe 6), und zwar 
am

Donnerstag, 5. Februar 2009

um

18.15 Uhr

Das Turnier steht allen SR-Kollegen der NWS offen.
Die Anmeldung erfolgt einzeln.

Die Mannschaften werden vor Ort gebildet.

Den Anmeldetalon bis am 3. Februar an die folgende Adresse senden:
Bruno Schaub, Pilgerstrasse 1, 4055 Basel

(Anmeldung ist auch mündlich, telephonisch oder via Mail möglich:
061 261 39 55 oder 079 692 15 78; mail: bschaub@datacomm.ch)

Ich nehme am Hallenturnier der Trainingsgruppe teil:
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gerade behaupten konnte. Nichts
desto trotz machten sich alle bereit für
das erste Match gegen TG Kreuz-
lingen, welches die Region NWS mit
1:0 gewann. Und das sollte nicht der
letzte Sieg gewesen sein! 

Das doch sehr junge Team
verstand sich auf Anhieb
sehr gut und es war eine
sehr angenehme Harmonie
zu spüren, welche sich auch
auf dem Feld wiederspie-
gelte. Alle hatten Spass und
waren vollends motiviert,
welches ein Verdienst unse-
res ebenfalls motivierten
Coach Battal war. 

Die Mannschaft zeigte sich
als ein Team unter dem
Motto: Alle für einen und
einer für alle. So kam es wie

es kommen musste und das Team
NWS gewann alle Spiele zu Null und

Sonntag, 30.11.08. Um 9.15 Uhr  trafen
sich alle pünktlich vor der Turnhalle der
Kantonsschule Glarus, wo dieses Jahr
das jährliche Schiedsrichter-Turnier
der Region Glarus stattfand. Unsere
Jungs der Region Nordwestschweiz

waren ausnahmsweise alle pünktlich,
was man von den letzten Jahren nicht
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Auf die Siegerstrasse zurückgefunden

Berichte von den SR-Hallenturnieren

Glarus: Turniersieger ohne Gegentore

Unser Siegerteam mit Coach Battal

In der Winterpause nimmt unsere SR-
Mannschaft traditionellerweise an ver-
schiedenen Hallenturnieren teil. Vor
Weihnachten stand sie drei Mal im
Einsatz. Nach der Ceppi-Cup Nieder-
lage im September fand die Mann-
schaft auch wieder auf die Sieger-
strasse. Gleich zu Beginn der Hallen-
saison gelang ihr die erfolgreiche
Titelverteidigung in Glarus. Nicht ge-

lungen ist hingegen die Revanche
gegen die Region Zürich. Im Aargau
schied man nur im Penaltyschiessen
aus, in St. Gallen resultierte der zweite
Schlussrang.

Weitere Turniereinsätze der NWS-
Mannschaft sind im Januar geplant.
Mehr darüber im nächsten PFIFF. 



Für mehr Informationen oder ein persönliches 
Gespräch erreichen Sie uns unter 0848 845 400. 
Alles zu unseren Angeboten und Leistungen 
finden Sie zudem auf www.migrosbank.ch

Basel / Programmheft / Höchstleistungen / 65 x 95 d / DU: 15.6 / E: Juni 

Höchstleistung. 
Wer ganz vorne mitmischen 
will, muss mehr leisten 
als die Konkurrenz. Darum 
gibts bei uns tiefe Gebühren, 
attraktive Hypotheken, 
Pauschaltarife für Börsen-
geschäfte und Beratung 
auch am Samstag.

MIG07-08-008_Hoechstl_sw_65x95d.1   1 18.6.2007   10:23:54 Uhr

Speiserestaurant +Pizzeria
mit orientalischen

Spezialitäten
Kegelbahnen – Parkplatz

Inhaber: Altay Gastro GmbH
Tel. 061 631 18 20

Offizielles Stammlokal der
Fussballschiedsrichter NWS SSV

Clarastrasse 59/Riehenring, 4058 Basel
Telefon 061 681 40 10, Fax 061 681 40 57, info@alteswarteck.ch, www.alteswarteck.ch

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 23.30 Uhr
Gartenwirtschaft
Schalander-Saal für Bankette, GV, etc.  –  von 20-280 Personen
Seminarräume, Kegelbahnen
s’Nachtcafé geöffnet bis 06.00 Uhr morgens



VERSICHERUNGEN

Treffen Sie 
für Ihre 

Zukunft!

PAX, Schweizerische Lebensversicherungsgesellschaft AG

Generalagentur Basel, Alain Willi

Aeschenplatz 13, Postfach, 4002 Basel

Telefon 061 277 66 60

info-basel@pax.ch, www.pax.ch
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Aargau: Nie verloren und doch ausgeschieden

zog ohne auch nur ein Gegentor zu
verzeichnen ins Finale ein. Auch im
Finale blieb die NWS ohne Gegentore
und gewann nach einem spannenden
Endspiel verdient mit 3:0 den Pokal. 

Die Region Nordwestschweiz wurde
vertreten von unserem Coach Battal

Atici, im Goal stand Mile Kostic. Die
weiteren Spieler waren Bilal Atici, Bulut
Yildiz, Cihan Yayla, Kim Faist, Thomas
Koster, Mehmet Yuecel und Bernhard
Roethlisberger. Herzlichen Dank an alle
Teilnehmer.

Kim Faist

Die Sonne stand noch weit entfernt um
unseren Erdball am Sonntagmorgen
des 14.12.08 zu beleuchten. Da trafen
sich um 06.15 Uhr, vor dem Media
Markt am Bahnhof SBB, einige
Schiedsrichter, um ihrer Freude am
Fussball aus einer anderen Sicht
nachzugehen. Das 2. SR-Turnier, nach
der grandiosen Titelverteidigung in
Glarus, stand vor der Türe.

Voller Erwartungen besammelten wir
uns unter dem Kommando von Battal
Atici. Gewisse wiederum direkt vom
Ausgang und andere zu spät. Der mor-
gendliche Kaffee war somit schon offe-
riert. In unseren frühen Gedanken und
Gesprächen verfuhren wir uns. Cihan
als Fahrer unter der Führung des
Kopiloten Battal lotsten uns schluss-
endlich zu der neuen Turnhalle in Gipf-
Oberfrick. Voller Tatendrang zogen wir
uns um und durften auf dem Spielfeld
einlaufen. Welch eine Ehre das Turnier
mit dem ersten Spiel eröffnen zu dür-
fen. Die zahllosen Fans waren vermut-
lich in der Eingangskontrolle hängen
geblieben und konnten so unseren
ersten Match mit einem 2:0 Sieg gegen
Nürtingen noch nicht verfolgen. Es war
eine magere Vorstellung im Vergleich
zum letzten Turniereinsatz.

Lag es an den 5m Toren, die uns zu
mehr Gemütlichkeit verführten? So
wie es schien, waren die Spuren der
letzten Woche verweht. In keinem
Match konnten wir unser volles
Potential ausspielen. Es gelangen uns
nie mehr als zwei Tore zu schiessen
und im zweiten Spiel gegen Ref
United bekamen wir das einzige
Gegentor, 2:1. Die Resultate waren im
dritten Spiel gegen Aarau 1:0, im vier-
ten Spiel gegen Atenberg Kickers 2:0
und im fünften Spiel gegen Talente
Selection 08 2:0.

Als Gruppensieger duften wir die vor-
zeitige Ceppi-Cup Revanche im
Viertelfinale gegen unsere geliebten
Zürcher Schiedsrichterfreunde bestrei-
ten. Es war ein gutes Spiel mit wenigen
Chancen, die keine Mannschaft zu
nutzen vermochte. Das Metall der
Torumrandung machte auf beiden
Seiten von sich reden.

Der Alptraum eines jeden Spielers
kam: Penaltyschiessen! Es waren 3 für
jede Mannschaft zu schiessen, die
allesamt verwandelt wurden. Schluss-
endlich musste jeder mal ran. Das
runde Leder entschied sich zu unse-
rem Nachteil und somit gratulierten wir,



Seite 25

St. Gallen: am Schluss doch noch Zweiter

In der Vorrunde (3 Spiele) verteilte
man (noch) keine Weihnachtsge-
schenke, als Gruppensieger qualifi-
zierte man sich souverän für die
Finalspiele. Der Turniermodus sah vor,
dass von den 3 Vorrundengruppen
jeweils die besten zwei Teams die
Plätze 1-6 unter sich ausmachten.
Das Vorrundenspiel gegen den
Gruppenzweiten - in unserem Fall
Aargau - wurde in die Finalserie mit-
genommen, so dass wir mit 3 Punkten
starten konnten. 
Das erste Finalspiel wurde gegen
den vermeintlich schwächsten Final-
gegner St. Gallen nur knapp gewon-
nen. Schon da musste man feststel-
len, dass innerhalb der Mannschaft
eine gewisse Unruhe herrschte.
Man kritisierte sich einerseits gegen-
seitig und – was sehr nachdenklich
stimmt – Schiedsrichterentscheide

nach einer 6:7 n.P. Niederlage mit
gehobenem Haupt den Zürchern.
Klar festzuhalten steht die schwache
Leistung, individuell wie auch persön-
lich. Die Mischung für den Teamsport
wollte nicht so harmonieren wie in ver-
gangener Zeit. Lag es an der weibli-
chen Unterstützung, Spielerin, welche
unsere Freunde aus Zürich im Kader
zur Verfügung stand?

Fragen über Fragen... (Anm. Red.: Die
Redaktion stellt sich die Frage, ob die
NWS Mannschaft an diesem Sonntag
wirklich so schlecht, wie unser Sonder-
korrespondent berichtet. Die Statistik
deutet eher auf ein unglückliches

Ausscheiden: 4 Siege, 1 Unentschie-
den und nur ein Gegentor)und näch-
stes Mal, auf jeden Fall, wieder den
Pokal jagen!

Herzlichen Dank dem SSV und Battal
wie auch Anderson Notter für die
Möglichkeit unsere Region vertreten zu
dürfen und unserer Leidenschaft dem
geliebten Fussball nachzugehen. Un-
ser Team im Aargau setzte sich wie
folgt zusammen: Yala Cihan, Tokic
Mile, Bulut Yildiz, Bilal Atici, Yücel
Mehmet, Bernhard Röthlisberger,
Engin Pamuk, Gecici Mehmet, Koster
Thomas.

Thomas Koster

wurden mehrfach angezweifelt. Dies
ist einer Schiedsrichtermannschaft
unwürdig und gibt ein sehr negatives
Bild ab, bleibt zu Hoffen, dass dieses
Turnier die einmalige Ausnahme bil-
det. Die logische Konsequenz daraus:
die nächsten beiden Spiele wurden
verloren und die Stimmung war ent-
sprechend auf dem Nullpunkt.
Vor dem letzten Spiel drohte der
Absturz auf den fünften Schlussrang,
allerdings konnte man sich mit einem
Sieg mit 5 Toren Unterschied auch
noch den zweiten Schlussrang er-
kämpfen. Erfreulich war, dass man
sich noch einmal zusammenraufte,
um den Tag positiv abzuschliessen.
Und tatsächlich, man gewann das
letzte Spiel mit 6:0 und wurde somit
guter zweiter Sieger am Turnier der
TG St. Gallen.

Jan Fluri





Pizzeria  . Ristorante
Pizza-Express

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Hauptstrasse 1, 4102 Binningen
Haltestelle Zoo Dorenbach

Tram 2, Bus 36-34

Tel. Pizza-Express 061 301 15 71
Tel. Ristorante 061 421 55 00

Fax 061 301 15 65

Puppen- und Pozellanklinik

Wir empfehlen uns für die Restauration
von div. Porzellan, Keramik,

Fasnachtsfiguren etc.

Schmiedestr. 5
CH-4133 Pratteln

Tel./Fax 061 821 88 30

www.puppen-porzellan-klinik.ch
e-mail: pup@bluewin.ch
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Walti kann es nicht lassen

24. Otto Zuber Gedenk-Jassturnier

Rund 50 Teilnehmer durfte SSV Präsi-
dent Roger Koweindl am 21. Novem-
ber 2008 im Clubrestaurant Margel-
acker in Muttenz zum traditionellen
Jassturnier begrüssen. Jassunggle
Walti Tschumi wollte eigentlich die
Organisation in jüngere Hände geben,
hat sich nun aber entschlossen noch
ein Jahr anzuhängen, um das Viertel-
jahrhundert voll zu machen, was mit
grossem Applaus gewürdigt wurde. 

Er bedankte sich bei allen Sponsoren
und Gönnern, insbesondere bei unse-
rem Ehrenmitglied Albert Beck, die mit
ihren Gaben einen so reichhaltigen
Gabentisch erst ermöglichen.

Das  Jassturnier ist vor allem für die
älteren Teilnehmer eine Gelegenheit,
wieder einmal die ehemaligen SR-
Kameraden zu sehen und mit ihnen in
Erinnerungen zu schwelgen. Bei den
jüngeren Schiedsrichtern scheint
Jassen nicht mehr gross Mode zu sein,
daher ist die Teilnehmerzahl seit
Jahren rückläufig. Erfreulich war aber
in diesem Jahr die Anzahl weiblicher
Jasserinnen. Wie immer wurde in 5
Runden mit 12 Passen, ruhig und fried-
lich, aber trotzdem ein bisschen ehr-
geizig, gejasst. Kurz nach 23 Uhr durf-
te Walti zur Siegerehrung schreiten. 

Der Gesamtsieg ging an Reto Maurer,
der den Pokal bereits schon einmal
erobert hatte. Walti Tschumi bewies
mit seinem 3. Rang, dass er nicht nur
im organisieren Spitze ist. Als beste

Frau verfehlte Brigitte Rippstein das
Podest, bei ihrer erstmaligen Teil-
nahme, nur knapp. 

Rang: Punkte:

1. Maurer Reto 5277 
2. Köpfer Egon 5192
3. Tschumi Walti 5155
4. Rippstein Brigitte 5145

(1. Damen)
5. Stössl Peter 5126
6. Leiser Adolf 5111
7. Botteron Henri 5047
8. Von Steiger Mark 4917
9. Ernst Beat 4906
10. Racine Peter 4904
11. Haller Kurt 4891
12. Graf Erich 4882
13. Belser  Ruth 4881

(2. Damen)
14. Wolfer Markus 4862
15. Borgeaud Oski 4855

Herzlichen Dank an Walti und seinen
Helfern für die wiederum tadellose
Organisation, dem Hüttliteam des
Sportverein Muttenz für die vorzügli-
che Bewirtung und herzliche Gast-
freundschaft. Krankheitshalber konnte
unser Ehrenpräsident Kurt Kobi dieses
Jahr nicht dabei sein, wir wünschen
ihm an dieser Stelle von Herzen Gute
Besserung.

Annemarie Horat
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Das Jassturnier in Bildern

Die Siegerin Brigitte Rippsetein

Der Organisator: Walti Tschumi

Der Sieger Reto Maurer

Fachsimpeln in geselliger Runde



HESCH VOM PFYFFE GNUE,
FINDSCH IN FIESCH DYYNI RUE

Schöne 

3 1/2-Zimmer-Ferienwohnung
mit 4 bis 5 Betten zu vermieten.

Bruno Kleiber, Telefon 044 941 16 73

H. P. Guarda    Geschäftsführer

Clubrestaurant Löhrenacker FC Aesch 
Öffnungszeiten: während dem Spiel- und Trainingsbetrieb

Samstag+ Sonntag: ab 10.00 Uhr
Dienstag - Freitag: ab 17.00 Uhr
Montag: Ruhetag

Feiern Sie Ihren Geburtstag oder ein anderes Fest in den schönen Räumen des Clubrestaurants.
Frau Gabriele Gebele hilft Ihnen gerne bei der Menüwahl nach Ihren Wünschen.
Öffnungszeiten nach Vereinbarung. Tel. 061 751 28 44



Poststrasse 9Poststrasse 9
4410 Liestal4410 Liestal
Tel: 061 922 15 10Tel: 061 922 15 10

Hauptstrasse 75Hauptstrasse 75
4127 Birsfelden4127 Birsfelden
Tel: 061 313 40 20Tel: 061 313 40 20
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir wünschen allen Jubilaren
alles Gute, Gesundheit und
viel Glück auf dem weiteren
Lebensweg.

2. Februar Josef Rubez 70
20. Februar Joseph Saner 60
26. Februar Peter Bänziger 60
28. Februar Armin Liebold 40

21. März Yildiz Bulut 20

1. April Jean-Pierre Cramatte 70
4. April Christian Arcas 20
7. April Annemarie Horat 60

12. April Ian Braams 30
18. April Klaus Schreiber 70
24. April Josef Hügli 75
27. April Fritz Richner 90

5. Mai Jakob Kayser 90
16. Mai Peter Holzherr 50
27. Mai Reto Maurer 40

SSV-Lädeli an den Lehrabenden
Das SSV-Lädeli wird wie gewohnt an allen Gruppenlehrabenden anwesend sein und
SR-Utensilien anbieten. Zur Auswahl stehen sämtliche Reftools-Produkte. Für drin-
gende oder besondere Bestellungen wende man sich jederzeit an Anderson Notter
(andersonnotter@sunrise.ch oder 079 506 54 85). Bei Andi können auch die SFV-
Abzeichen bezogen werden. Zur Erinnerung: durch den Kauf im SSV-Lädeli unter-
stützt ihr unseren Regionalverband.

EURO 2008 Leibchen auf Lager
Im SSV-Lädeli sind derzeit auch noch hellblaue ADIDAS EURO 2008 Dress zu
beziehen. Interessenten melden sich bei Anderson Notter oder Roger Koweindl
r.koweindl@vtxmail.ch oder 079 816 88 86.

In den letzten Monaten mussten wir von verschiedenen Kollegen für immer
Abschied nehmen. Der SSV Nordwestschweiz trauert um sein Ehren-
mitglied Karl Keller (01.04.1923 - 03.10.2008), um seine Veteranenmitglieder
David Vogt (15.09.1937 - 02.10.2008) und Leo Vito (10.05.1939 - 09.11.2008)
und um sein Passivmitglied Percy Haas (11.01.1933 - 23.11.2008). Den
Angehörigen entbieten wir unser herzliches Beileid.
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Wir sind für Sie da,
lassen Sie 
sich beraten.

Belchenstrasse 2
Postfach
4011 Basel

Tel. 061 271 95 55
Fax 061 271 95 63
druck@runserdruck.ch
www.runserdruck.ch
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Nähere Infos beim SSV-Sekretariat oder direkt bei:

DAS Rechtsschutz-Versicherungs-AG
Avenue de Provence 82, 1000 Lausanne 16 Malley
Tel. 021 623 92 23, Fax 021 623 92 33, www.das.ch

Attraktive Bedingungen für Verbandsmitglieder

Schiedsrichter-Rechtsschutz Europas Nr. 1 
im Rechtsschutz.

P.P.
4002 Basel
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